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Infos des Präsidenten:
Liebe Sängerinnen und Sänger,
liebe Freunde der Chormusik,
„Jugendarbeit ist wichtig! Jugend-
arbeit ist die Zukunft der Chöre.“ 
Diese Aussage hören wir von Politi-
kern aber auch von Vereinsfunktio-
nären bei  verschiedenen Anlässen. 
Doch wie gehen wir selber in unse-
ren Vereinen damit um? Wie wich-
tig ist uns im Chorverband  die 
Jugendarbeit?  Nehmen wir den 
Auftrag der Kinder- und Jugend-
förderung wirklich ernst? 
Wer bei der Hauptversammlung 
der Chorjugend am 10. September 
2011 anwesend war,  musste  leider 
ein anderes  Bild gewinnen. 
Obwohl der Termin schon lange 
bekannt war, konnte ich als Präsi-
dent gerade mal Vertreterinnen 
von 3 Vereinen  mit Kinder- und 
Jugendchören begrüßen; 3 von 24. 
Wenn ich mir die Aktivitäten in den 
Vereinen vor Ort anschaue und an 
die Konzerte denke, in denen Kin-
der mitwirken,  kann ich mir nicht 
vorstellen, dass es am mangelnden 
Interesse für die Jugendarbeit liegt. 
Also gibt es offensichtlich andere 
Gründe.  
Unsere allgemeinen Aktivitäten 
werden im Schwäbischen Chorver-
band aufmerksam beobachtet und 
positiv begleitet. Wir haben sehr 
viel Potential in unseren Reihen. 
Der Dünger dafür ist die Kommuni-
kation. Deswegen haben wir auf 
unserer Homepage eine Seite ein-
gerichtet, auf der wir alle Jugend-
referenten und Dirigenten der Kin-
der- und Jugendchöre um ein 
Feedback bitten. 
Lassen Sie uns gemeinsam einen 
Weg finden, wie wir Erfahrungen 
und Kenntnisse der einzelnen Ver-
eine zur Förderung der Jugend-
arbeit nutzen können.  

Ihr
Gerald Kranich, Präsident 
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Vom 22.-24. September erlebte Dort-
mund eine Premiere. Die erste Chor-
messe des Deutschen Chorverban-
des, die CHOR.COM fand im Kon-
greßcenter der Westfalenhalle in 
Dortmund statt.  
Viele Dimensionen der Chormusik 
wurden in diesem neuartigen Kon-
zept beleuchtet. Die Besucher fanden 
ein reichhaltiges Programm vor, in 
dem sich Workshops zum Mitmachen  
mit Vorträgen von Musikwissen-
schaftlern abwechselten. Abwechs-
lungsreich waren auch die vielen 

mit dem Kölner Rundfunkchor zeigte 
auf eine eindrucksvolle Art die Inter-
pretation von romantischen Liedern 
und experimentelle Chormusik mit 
völlig neuen Facetten.  Ein besonde-
rer Höhepunkt war das Deutsche 
Requiem von Brahms. Ein Mitsing-
chor mit nahezu 500 Sängerinnen 
und Sängern sowie der Berliner 
Rundfunk-Chor führten es zusam-
men unter der Leitung von Simon 
Halsey auf. Die „Nacht der Chöre“ 
war am Samstag der besondere 
Höhepunkt. Im Konzerthaus, Kirchen 
und Jazzkneipen wurden einstudier-
te Werke aufgeführt. U.a. war auch 
die den Heilbronnern bestens 
bekannte Vocalband „Maybebop“  
dabei, die das Publikum begeisterte.
Ergänzt wurde das vielfältige Ange-
bot durch ca. 50 Aussteller auf der 
Musikmesse. Musikverlage stellten 
dort ihr Angebot vor. Zum ersten 
Mal präsentierte dort auch der   
CHORAMO-Musikverlag aus Gun-
delsheim seine Chorwerke und sein 
neuartiges Konzept, das beim Fach-
publikum großen Anklang fand.
Der Heilbronner Chorverband war 
vertreten durch den Verbandschorlei-
ter Klaus-Dietmar Eisert und den Prä-
sidenten Gerald Kranich.  Während 
Klaus-Dietmar Eisert mehr die musi-
kalischen Workshops besuchte kon-
zentrierte sich Gerald Kranich auf 
Themen wie „Singen im Alter“ oder  
„Soziografie der Sänger“.  Das zahlrei-
che Literaturangebot veranlasste die 
beiden dann auch gleich einige 
besonders wichtige Werke für den 
Chorverband zu erwerben.
Erkenntnisse und Tipps der Veranstal-
tungen werden in der InTakt in  
lockerer Folge erscheinen.

CHOR.COM DORTMUND: 
Messe-Workshop und Konzerte

2 schwäbische maskierte Rapper und der
Kölner Rundfunkchor singen zusammen

Vlnr: Gerald Kranich, Roswitha Oberndorfer, 
Vizepräsidentin Irmgard Naumann, Anna-
Regina Sievers, Vizepräsident Wolfgang
Oberndorfer, Alex Link.

Musikveranstaltungen in unterschied-
lichsten Veranstaltungshäusern. 
Berühmte Chorleiter der Chorszene 
führten praxiserprobte Methodiken 
vor und gaben Impulse an die vielen 
Besucher  weiter, die sich dort zur 
Weiterbildung eingefunden hatten. 
Chorleiter, Sänger und Freunde des 
Chorgesangs hatten dabei die Qual 
der Wahl.
Chorische Spitzenleistungen unter-
schiedlichster Art waren abends in 
Konzerten geboten. Rupert Huber 



Term i n e 

TermineTermine
Termine von Verband und Bund
14. Okt.	 Redaktionsschluss inTakt Ausgabe Nov. 2011

05. Nov.	 Bezirksversammlung Neckarsulm
	 15.00 Uhr im Sportheim in Oedheim

19. Nov.	 Arbeitstagung des Chorverbandes Heilbronn
	 15.00 Uhr, Neckarsulm, Kolpinghaus

	 Achtung neuer Termin: Tag der Frauenstimme 
	 24. März 2012, Wäschenbeuren

16. Okt.	 Gospelchor Groovin´Foxes e.V. Beilstein
	 Gospelkonzert in der Christkönigkirche
	 in Backnang, 18.00 Uhr

22. Okt.	 Chor arcobaleno
	 „Happy evening with arcobaleno“
	 Repertoirekonzert, Leitung: Ralf Ellinger
	 19.30 Uhr, Alte Kelter HN-Sontheim

22. Okt.	 Gemischter Chor TonArt
	 Geselligkeit Böckingen e.V.
	 Western – Country & Soul Konzert
	 im Bürgerhaus Böckingen, Beginn: 20.00 Uhr

23. Okt.    	 125 Jahre Gesangverein Lyra Erlenbach
	 Kirchenkonzert
	 18.00 Uhr, St. Martinus Erlenbach

23. Okt.	 Heinrich-Schütz-Chor Heilbronn
	 führt um 17 Uhr in der Kilianskirche Heilbronn 	
	 die h-Moll-Messe von J.S. Bach auf. 

29. + 30. Okt.	 Chorstimmen-Seminar in Eschenau
30. Okt.	 Eintracht Obergriesheim Gesangsabteilung 	
	 Frohsinn, Liederabend, Beginn 18.00 Uhr
	 Eintrachthalle Obergriesheim
4./5./6. Nov.	 Open Doors – The Choir: Rock, Pop, Gospel
	 19.30 Uhr, Erlenbach Sulmtalhalle
05. Nov.	 Paradiesspatzen Obersulm e.V.
	 PROJEKT:CHOR-Konzert „Zauber der Musik“
	 19.00 Uhr, Kelter Obersulm-Eichelberg
05. Nov. 	 Gesangverein Liederkranz Jagsthausen
	 Konzert, Bergwaldhalle Jagsthausen, 19.30 Uhr
08. Nov.	 Liederkranz Gochsen, Konzert
	 19.30 Uhr, Gemeindehalle Gochsen
12. Nov.	 Liederkranz 1835 e.V. Neuenstadt 
	 Herbstkonzert, „Eine Reise durch die
	 vier Jahreszeiten“, 19.30 Uhr in der Stadthalle
	 in Neuenstadt am Kocher
19. Nov.     	 Liederkranz Untergruppenbach
                	 Kirchenkonzert mit dem Gemischten Chor
	 und dem Projektchor Canto Allegro
	 Sie hören geistliche Musik von Mozart
	 „Te Deum“ bis John Hutter, 19 Uhr, Ev. Kirche 	
	 Untergruppenbach, Leitung: Gerd Sommer
26. Nov.	 Gospelchor Groovin´Foxes e.V. Beilstein
	 Gospelkonzert in der Nikolauskirche
	 in Mundelsheim (Beginn wird noch mitgeteilt)
27. Nov.	 Gospelchor Groovin´Foxes e.V. Beilstein
	 Gospelkonzert in der St. Annakirche
	 in Beilstein (Beginn wird noch mitgeteilt)
03. Dez.	 Liederkranz Kochendorf 1835 e.V.
	 Winterfeier in der Lindenberghalle,
	 19.30 Uhr, Bad Friedrichshall-Kochendorf
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Das Gospelkonzert, das ursprünglich 
als Open-Air-Aufführung geplant 
war, fand wegen der kalten und 
nicht sehr freundlichen Witterung im 
Kulturtreff in Talheim statt. Das tat 
der erwartungsvollen Stimmung kei-
nen Abbruch – im Gegenteil, an die 
500 Zuhörer freuten sich über die 
adäquate Ausweichmöglichkeit und 
gönnten sich dieses stimmungsvolle 
Gospelfeeling. 
Die Chorissinis beeindruckten durch 
ihr mutiges Singen vor dieser großen 
Publikumskulisse auch bei „Pick a bale 
of cotton“ und unterstützten mit 
ganz eigenem Charme die junge  
Solistin aus den Reihen von Chorisma, 
Jenny Körner, in „Children of the 
World“. Mit dem Gospelsänger B. Free 

aus Schwäbisch Gmünd, der mit Soli 
aus zum Teil umgeschriebenen Musi-
cals die Zuhörer begeisterte, hatte 
Chorisma eine wirkungsvolle Kon-
zertbegleitung gewinnen können. Es 
spielten Klaus Webel an den Key-
bords, Ralf Kögel an der Gitarre, Hel-
mut Bisazki am Bass und Armin Ruk-
vid an den Drums. Im zweiten Teil 
des Konzerts waren Titel zu hören 
wie: „The power of Your love“, „Call 
on Your name“ und das bekannte 
„Amazing Grace“ und erneut ein Solo 
von Jenny Körner mit „This is the 
Lords doing“- bei diesen gefühlvollen 
Gospels brachte auch das Publikum 
„Knicklichter“ zum leuchten. Chorlei-
ter Jan Riedel ermunterte das Publi-
kum mit: „Are you ready to praise the 
Lord?“, erhielt zur Antwort: „yeah!“ 
und nahm die Zuhörer mit auf die 
Reise mit dem „Train of Glory“. Nach 
„Bless the Lord“ verabschiedete sich 
Chorisma und zog von der Bühne 
durch den Saal davon, begleitet vom 
begeisterten Applaus des Publikums.
Dieses Chorprojekt hatte Chorisma 
im Januar diesen Jahres begonnen, 
unterstützt von vielen singbegeister-
ten Sängerinnen und Sängern, die 
sich für die Dauer des Projektes dem 

Chor angeschlossen haben. Im Mai 
veranstaltete Chorisma im Schlossho-
tel Döttingen eine Chorfreizeit zur 
intensiven Probe für das Gospelkon-
zert, das nun im Juli 2011 ein glanz-
voller Höhepunkt des Chorlebens 
darstellte.

Weil nur Ziele die Menschen weiter-
bringen, gibt es natürlich ein neues 
Projekt, das Ende September gestar-
tet ist und im November 2012 aufge-
führt wird.

Johannes Brahms
Deutsches Requiem op.45

Ein großartiges Chorwerk in der 
Besetzung für Chor, Solisten und gro-
ßes Orchester.

Hierzu lädt Chorisma Talheim unter 
Leitung von Jan Riedel herzlich zum 
Mitsingen ein.
Die Proben sind montags von 20 – 22 
Uhr im Musikpavillon der Grundschu-
le Talheim, Hofwiesenstr. 74388 Tal-
heim. Bei Fragen wenden Sie sich 
bitte an Wolfgang Kettlitz, (1. Vorsit-
zender Chorisma Talheim) Tel. 
07133/3291 oder informieren Sie sich 
auf der Homepage unter: www.cho-
risma-talheim.de

Chorisma Talheim 

Praise The Lord – Das Gospelkonzert
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Mit frischen und zeitgemäßen Lie-
dern präsentierte sich der neu 
gegründete Choramo-Musikverlag 
aus dem Landkreis Heilbronn auf der 
CHOR.COM in Dortmund. Vom 22. 
September bis zum 25. September 
2011 stellte sich der Verlag mit einer 
neuen Idee  den Fachjournalisten und 
dem Fachpublikum vor.
Im Internet kann sich jeder Interes-
sierte die Lieder nach Chorgattung 
und Schwierigkeitsgrad selbst he-
raussuchen und sich einen „Hörein-
druck“ verschaffen. Nach der Anmel-
dung können die Noten als pdf-File 
heruntergeladen werden.  Als beson-
dere Dienstleistung offeriert der 
Choramo-Musikverlag dem Chor eine 

Möglichkeit zum schnellen Einstudie-
ren: Von jeder Singstimme steht ein 
MP3-File zum Üben zur Verfügung. 
Dem einzelnen Chormitglied steht es 
somit frei im gewählten Tempo an 
jedem Ort die eigene Chorstimme 
einzustudieren. So kann jeder Chor 
die Choramo-Philosophie „Musik 
Hören. Noten Sehen. Lieder Singen.“ 
in seiner Singpraxis nutzen.  
Zeitgemäß sind somit der Auftritt 
und das Angebot für Sängerinnen 
und Sänger. Im Programm sind Chor-
sätze für Gemischten Chor, Männer-
chor, Frauenchor und Kinder- und 
Jugendchor. Choramo bietet sowohl 
weltliche  als auch geistliche Chorlite-
ratur. www.choramo-musikverlag.de

Neuer Musikverlag
bereichert die Chorszene
Choramo-Musikverlag stellte sich auf der CHOR.COM vor

Herr Link, Sie haben selbst schon 
vorher erfolgreich für einen anderen 
Verlag  geschrieben und nun einen 
eigenen Verlag gegründet. Für was 
steht denn der Name Choramo?
Choramo ist ein Kunstwort. Lateinisch 
bedeutet amo „ich liebe“. Gibt es ein 
schöneres Bekenntnis zur Chormusik 
als zu sagen: Ich liebe Chor?

Da haben Sie recht. Was ist denn das 
Ziel von Choramo?
Ziel ist es allen Sängerinnen und Sän-
gern, die Freude am Singen haben, 
Melodien anzubieten die schon beim 
Üben Freude machen. 

Entscheidend für den Erfolg ist das 
Angebot. Wer schreibt denn die Lie-
der für Choramo?
Die Arrangements für den Chor kom-
men überwiegend von erfahrenen 
Chorleitern und die Texte und Melodi-
en von Menschen aus der Region 
Heilbronn.

Wie können die Lieder für den Chor 
bezogen werden?
Zunächst können die musikalischen 
Leiter oder interessierte Sängerinnen 
und Sänger sich auf unserer Home-
page einen persönlichen Eindruck ver-
schaffen. Dort besteht die Möglich-
keit die Lieder anzuhören und sich 
einen Eindruck zu verschaffen. 

Können die Lieder dann auch herun-
tergeladen werden?
Ja. Viele Chorleiter unterstützen ihre 
Chöre, indem sie die Lieder auf eine 
CD spielen und die einzelnen Stimmen 
singen. Diese Arbeit haben wir den 
Chorleitern abgenommen. Für jede 
Stimme steht ein download bereit,  in 
dem die Frauenstimmen von Frauen 
gesungen werden und die Männer-
stimmen von Männern. 

Ihre Aussage heißt: Musik Hören. 
Noten Sehen. Lieder Singen. Was 
verbirgt sich dahinter?
Nun wie schon gesagt die Musik kann 
im Internet angehört und herunterge-
laden werden. Die Noten sind eben-
falls per Internet verfügbar. Selbstver-
ständlich senden wir sie aber auch per 
Post zu. Und wenn die Noten da sind 
und jeder Sänger seine Stimme hören 
kann, dann fällt es aus Erfahrung auch 
leichter das Lied zu singen.  

Wie sieht es denn mit Kopieren aus, 
wenn der Notensatz aus dem Inter-
net heruntergeladen wird?
Mit dem Erwerb hat der Chor das 
Recht für den eigenen Gebrauch wei-
tere Kopien herzustellen. Da es unsere 
eigenen Werke sind, können wir die 
Erlaubnis erteilen. Notwendig ist aller-
dings bei der Aufführung die  Anmel-
dung der Lieder bei der GEMA wie es 
sonst auch üblich ist.

Wenn wir vom Programm reden. 
Was gibt es denn im Programm bei 
Choramo?
Wir haben Literatur für Gemischte 
Chöre, Männerchöre und Frauenchö-
re. Darüber hinaus gibt es anspre-
chende Lieder für Kinder und Jugend-
liche. Ein Heft heißt zum Beispiel das 
Künstlerhaus. In diesem Heft werden 
die unterschiedlichen Künstler musika-
lisch vorgestellt und gespielt.  

Das klingt ein wenig nach dem Pro-
gramm der Landesregierung Baden-
Württemberg: Singen-Bewegen-
Sprechen? 
Ja in der Tat es ist unser Anliegen auch 
hier den Kindern ein Angebot zu 
machen. Wir alle wissen wie wichtig 
Singen ist und man kann gar nicht 
früh genug damit anfangen.

Gespräch mit dem Verlagsgründer Alex Link

Einladung zum Gesangs-
workshop unter dem Motto: 

„Gut bei Stimme?“
Sehr geehrte Damen,
ich lade Sie herzlich ein, am Samstag, den 
22.10.2011 von 13.00 Uhr bis ca. 18.00 Uhr im 
„Atelier“ (1. OG) der Fa. Arkus in Heilbronn, 
Happelstr. 17-23 an einem Workshop mit 
Atemtraining, Stimmbildung und Ensemblear-
beit teil zu nehmen.

Die Dozentin, Sopranistin und Gesangspäda-
gogin Frau Renate von Raven, untergliedert 
diesen Workshop wie folgt:

l	Atem – wie verbessere ich meine Technik?

l 	Stimme – wie funktioniert sie?

l 	Ensemblearbeit – wie wird aus
	 Einzelsängern eine Chorgemeinschaft?

Ihre Anmeldungen nehme ich gerne bis      
spätestens 14.10.2011 entgegen.

Zu Beginn des Workshops wird um einen 
Unkostenbeitrag von 10 EUR pro Person 
gebeten.

Mit freundlichen Grüßen Marie-Luise Kopp
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TERMINE
ChorVision – Junger Chor des CVHN:
Workshop und Auftritts-Termine:
Die Workshops finden in der Geschäftsstelle 
des Chorverbandes Heilbronn
in der Titotstr. 1 in Heilbronn statt.
Bei ChorVision können alle Jugendlichen und 
jung gebliebene zwischen 15 und 35 Jahren
unseres Chorverbandes mitsingen.
Anmeldung: chorvision@googlemail.com
Immer von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
03.10.2011 ChorVision
 ganztägiger Workshop
08.10.2011 ChorVision Auftritt Senioren-  
 und Pflegeheim Rosengarten
 in Willsbach
15.10.2011 ChorVision Workshop
29. + 30.10. Chorstimmen-Seminar Eschenau  
 – Arbeitseinsatz ChorVision 
12.11.2011 Workshop im JKG mit
 ChorVision und Chorjugend
26.11.2011 ChorVision verlängerter
 Workshop 14.00 Uhr bis
 ca. 18.00 - 19.00 Uhr
10.12.2011 ChorVision Workshop
 und Adventsfeier
11.12.2011 Auftritt ChorVision in der
 Peter- und Paul-Kirche in HN
 anschließend Weihnachtsmarkt!!
Chorjugend
12.11.2011 ganztägiger Workshop mit  
 Schwerpunkt Singen, Tanzen,  
 Rhythmik (Zusammenführung  
 des Erlernten) für die komplette
  Chorjugend des Chorverbandes  
 Heilbronn im Justinus-Kerner- 
 Gymnasium Heilbronn
 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
– Änderungen vorbehalten –
■ Jugendredaktion: Susi Frech
bahnhofsstr. 48 · 74182 Obersulm-eschenau
tel: 07130 1621, frech@cv-hn.de
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Sängergau Heilbronn

Chorverband Heilbronn e.V.

Von der Jugend 

             für die JugendVon der Jugend 

             für die Jugend

Am 10.09.2011 fand der 9. Chorju-
gendtag der Chorjugend im  Chorver-
band Heilbronn statt. 
Auch in diesem Jahr war das Interesse 
an dieser doch eigentlich wichtigen 
Jugendsitzung sehr spärlich. 
Es waren gerade mal 15 Leute anwe-
send!! Darunter 3 Jugendreferenten 
und 2 Dirigenten! Eingeladen waren 
„45“ Jugendleiter und Dirigenten.
l Auszug aus dem Protokoll:
Die 1. Vorsitzende der Chorjugend 
Susi Frech und der Präsident des Chor-
verbandes Heilbronn Gerald Kranich 
begrüßten die Anwesenden zum 9. 
Chorjugendtag des Chorverbandes 
Heilbronn. Gerald Kranich zeigte sich 
enttäuscht, dass die Funktionäre der 
Vereine im Chorverband Heilbronn 

Am 12. November 2011 findet zum 
vierten Mal ein Workshop der 
Jugend-Seminarreihe „Singen ist 
cool“ im Justinus-Kerner-Gymnasium 
in Heilbronn von 10 bis 17 Uhr statt.
An diesem Seminartag werden alle 
bisher erlernten Lieder wiederholt 
und die Schwerpunkt-Themen der 
vorherigen Workshops zusammenge-
fasst. Evtl. können schon Sprechrollen 
und Solistenrollen für das Kindermu-
sical verteilt werden.
Zu den Seminartagen im neuen Jahr 
2012 werden dann nur noch die Kin-

der und Jugendlichen die mit nach 
Frankfurt zum Bundes-Chorfest fah-
ren eingeladen.
Die Termine werden den Kindern 
und Jugendlichen am 12.11. ausge-
teilt.
Gerne können sich noch Kinder und 
Jugendliche aus den Chören des 
CVHN zum vierten Seminartag bei 
der Jugendvorsitzenden Susi Frech 
unter Tel. 07130/1621 anmelden.
Bilder und Berichte der Chorjugend-
Seminarreihe finden sie unter:     
www.cv-hn.de               Susi Frech ■

Chorjugendtag – Jahreshauptversammlung
der Heilbronner Chorjugend am 10.09.2011

die Hauptversammlung der Chorju-
gend als nicht so wichtig betrachten 
und auch keine Stellvertreter bzw. 
Delegierten entsandten.
l Berichte:
Nach den Berichten der 1. Vorsitzen-
den Susi Frech, dem Schriftführer 
Daniel Vogl, des Verbandsjugendchor-
dirigenten Mario Gebert und der 
stellv. Schatzmeisterin Heike MC 
Laaber, wurde die gesamte Jugend-
vorstandschaft einstimmig entlastet.
Wahlen:
Die erste Vorsitzende der Chorjugend 
Susi Frech, der Schriftführer Daniel 
Vogl, der technische Leiter Gerhard 
Frech und die drei Beisitzer Sandra 
Frech, Michael Frech und Conny Kol-
beck wurden für weitere zwei Jahre 
wiedergewählt. Alle haben die Wahl 
angenommen. Herzlichen Glück-
wunsch!!
l Themen:
– Sponsoren werden gesucht!
Im Hinblick auf die Fahrt des Kinder- 
und Jugendprojektchores zum Deut-
schen Chorfest nach Frankfurt/Main 
2012, merkte Gerald Kranich an, dass 
die Sponsorengewinnung unabding-
bar wird. 
Alex Link hat eine Weihnachts-CD für 
Chöre in seinem Musikverlag zusam-
mengestellt. Aus den Verkaufserlösen 
soll ein Teil der Chorjugend zufließen. 
– „40. Tag der jungen Stimmen“
Am 08. Juli 2012 findet in Bad Rappe-
nau-Fürfeld der 40. Tag der jungen 
Stimmen statt. Dieses Jubiläum soll 
mit einem Rahmenprogramm z. B. 
Luftballonwettbewerb usw. gefeiert 
werden. 
Der Kinderjugendprojektchor wird ein 
Medley aus dem erlernten Kindermu-
sical zum Besten geben. 

– Nachwuchsgewinnung
Alle Vereinsverantwortliche sollten an 
einem Strang ziehen und die Jugend-
arbeit in ihren Chören vorantreiben. 
– Aktivitäten 2011 und 2012
2011 läuft bereits die Projektreihe 
„Singen ist cool“. 2012 wird es 3 weite-
re Termine geben. 
Bei weiterem Interesse der Kinder und 
Jugendlichen an Seminaren, werden 
wir gerne weitere Workshops für die 
Chorjugend anbieten. 
Ein neuer Schwerpunkt könnte bei-
spielsweise Vocal Percussion sein. Eine 
Zielsetzung könnte bei positiver Reso-
nanz eine Neuauflage des Kindercho-
res im Chorverband Heilbronn sein. 
– Bundeschorfest Frankfurt/Main 2012
Die bisherigen Anmeldungen der Kin-
der und Jugendlichen aus der Projek-
treihe „Singen ist cool“ halten sich 
noch in Grenzen. Ein überarbeitetes 
Anmeldeformular wird an die Jugend-
referenten der Vereine verschickt. Der 
erste Anmeldezeitpunkt wurde zu 
früh gewählt.
– Verschiedenes:
Diskussion über Terminlegung des 
Chorjugendtages, da die Teilnahme 
der letzten Jahre eher dürftig war. Ein 
jährlicher fester Termin (z. B. erster 
Samstag im Oktober) sei wünschens-
wert. Die Jugendvorstandschaft wird 
zusammen mit dem Präsidenten 
Gerald Kranich die Vereinsvorsitzen-
den bzw. Jugendreferenten der Verei-
ne anschreiben um herauszufinden in 
welchem Monat der Chorjugendtag 
künftig stattfinden soll. 
Aus diesem Grund steht der Termin 
des Chorjugendtages 2012 noch nicht 
fest. 
Abschließend bedankten sich Gerald 
Kranich und Susi Frech bei allen Anwe-
senden für eine ruhige, entspannte 
und angenehme Atmosphäre, bei der 
konstruktiv diskutiert und Lösungsan-
sätze erarbeitet wurden.  Susi Frech ■


